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Anträge betr. Germania-Ring.
1. Reiseentschädigung : t mjedeni \ ereino dio Beschickung des jeweiligen Deutschen Sammler­

tags o h n e  R ü c k s i c h t  auf die etwaige weite Entfernung des Ees tortos vom 
Vereinssitz zu ermöglichen bezw. zu erleichtern, werden jedem Delegierten . . K i l o ­
m e t e r g e l d e r "  als Reiseentscbädigung gezahlt nach folgenden Satzungen:
я) l'iir jeden Kilometer kürzester Eisenbahn-Entfernung (nach dem Reichskursbuch i 

zwischen dem Ort des \ ereiltes und des Summiert,iges werden hin und zurück 
zusammen 6 Pfennig gezahlt (d. i. Taxe iur Rückfahrkarte 111 Ivi.).

1)) Die Reiseentschädigung wird aut gauze Marl nach nuten abgerundet. Ihr Höchst­
betrag darf den vorjährigen Ringbeitrag des betreffenden Vereins nicht übersteigen.

e) Delegierte dürfen nur Sammler (keine gewerbsmässigen Händler) sein und müssen 
dem \ orstand des betreffenden Vereins seit mindestens 1 Jahr angehören.

2. Definitive Rinyleituny: Zusammensetzung und Abstimmung.
a) Die Ringleitung besteht ans dem jeweiligen Vorsitzenden (bezw. ausnahmsweise 

andern \ orstandsmilgliedorn) jedes Ringvereins und den Ehrenmitgliedern des 
Germania-Ringes.

b) Mitglieder der Ringleitung dürfen nur Sammler keine gewerbsmässigen Händler) sein.
c) Die Mitglieder der Ringleitung haben folgende Stimmen:

Ehrenmitglieder und
Vertreter eines Vereines bis zu SO Mitgliedern . . .  1 Stimme, 

я я я von ál his 100 Mitgliedern . - Stimmen,
Я Я я я 101 „ 200  „ . з  „

für je weitere ganze oder angefangene 100 Mitglieder je eme Stimme mehr.
Die Stimmenzahl von Zweigvereinen ist in derselben Weise nach der 

Gesamtmitgliederzahl aller Zweigvereine desselben Muttervereines, sofern letzterer 
dem Germania-Ring nicht angehört, zu berechnen.

3. Ringbeiträge : Vorgeecblageu wird eine Ertnäseigung der Vereinsbeiträge von 30 Pfg.
auf 15 Pfg. per Kopf (mindestens aber 3 Mark tur den ganzen Verein). Ferner 
Ersatz der Unkosten (Portie und Verpackung) für den Versand der Germania­
Berichte durch die Zentral-Litleraturstolle. Der Mit versand von Vereiiismitteilungen, 
gegen Vergütung des event. Mehrportos, soll jedem Ring-Verein gestattet werden.

4. Wahl einer Kommission zur Revision und Vervollständigung der Ring-Satzungen.
5. Besprechung wegen Einführung eines Einheitsformats für die Tauschabteilungen.
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